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2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 
GHS07 

 
Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

2.2 Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 
Gefahrenpiktogramme 

GHS07 
 
Signalwort Achtung 
Gefahrenhinweise 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

(Fortsetzung auf Seite 2) 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und 
des Unternehmens 

· 1.1 Produktidentifikator 

· Handelsname: HELIOSOL 
· 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von 

denen abgeraten wird 
Relevante identifizierte Verwendungen : 
Zusatzstoff. 
Für professionellen Einsatz. 
Verwendungen von denen abgeraten wird : Keine bekannt. 

· Verwendung des Stoffes / des Gemisches Präparat 

· 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
· Hersteller: 

ACTION PIN, ZI de Cazalieu CS 60030, 40260 CASTETS FRANCE, tel: 33-(0)-558550700 
fax: 33-(0)-558550707,fds@action-pin.fr 

· Vertrieb: 
Sumi Agro Ltd. , Bürgermeister Neumeyr Str. 7, 85391 Allershausen 
Tel: 08166 – 99823 -00 Fax: 08166 – 99823 -20 – E-Mail: info@sumiagro.de 
 

· Auskunftgebender Bereich: Handelsabteilung 
· 1.4 Notrufnummer: 
  Tel. : Giftinformationszentrum-Nord, Göttingen: 0551 19240 oder 0551 383180 (24 h)  

 
 
 
 
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
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3.2 Gemische 
Beschreibung: Zusatzstoff. 

Zusätzliche Hinweise: Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen. 

 
 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Betroffene nicht unbeaufsichtigt lassen. 
Nach Hautkontakt: Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 
Nach Augenkontakt: 
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser abspülen und Arzt konsultieren. 
Kontaktlinsen entfernen. 
Nach Verschlucken: 
Falls Patient bei BewuBstein, mund ausspülen (mit Wasser). 
Nichts zu Essen geben. Kein Erbrechen herbeiführen. 
Sofort ärztlichen Rat einholen. 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

5.1 Löschmittel 
Geeignete Löschmittel: 
Schaum 
Löschpulver 
Kohlendioxid (CO2) 
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: Wasser im Vollstrahl 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung: Vollschutzanzug tragen. 

DE 

 
 

 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 
 
 

· Gefährliche Inhaltsstoffe: 
Terpenderivat (Art. 24 - CLP) Skin Irrit. 2, H315; Eye Irrit. 2, H319 50-100% 

 
 
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Fortsetzung auf Seite 3) 

(Fortsetzung von Seite 1) 
Sicherheitshinweise 
P280  
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
Zusätzliche Angaben: 
EUH208 Enthält Dipenten (CAS nr 138-86-3), Terpinolen (CAS nr 586-62-9). Kann allergische Reaktionen 

hervorrufen. 
EUH401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten. 
2.3 Sonstige Gefahren 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
Feststellung endokrinschädlicher Eigenschaften Nicht anwendbar. 
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6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 
Besondere Rutschgefahr durch ausgelaufenes/verschüttetes Produkt. 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen: Nicht direkt in die Umwelt entsorgen. 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen. 
Unfallstelle sorgfältig säubern; geeignet sind: 
Wasser 
Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen. 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

 
 

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Kapitel 8. 
Siehe Etikett und / oder technische Anweisungen. 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerung: 
Anforderung an Lagerräume und Behälter: Nur im Originalbehälter aufbewahren. 
Zusammenlagerungshinweise: Nicht erforderlich. 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: 
Maximale Lagertemperatur: < 35°C 
Minimale Lagertemperatur: > 0°C 
7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

(Fortsetzung von Seite 2) 

 
ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der 
Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

· 8.1 Zu überwachende Parameter 
· Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 

Das Produkt enthält keine relevanten Mengen von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden 
Grenzwerten. 

· 8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
· Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Augenduschen und ausreichende Belüftung sicherstellen in Räumen, in denen das Produkt fortwährend 
und in großen Mengen gehandhabt wird. 

· Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung 
· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu 
beachten. Berührung mit den Augen vermeiden. 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln 
fernhalten. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände 
waschen. 
Sollte eine nationale Zulassung für das Produkt vorliegen, das Etikett bitte lesen und die nationale 
Empfehlungen zur Personenschutzvorrichtung anwenden. 

· Handschutz 
Produkt nicht klassifiziert, jedoch wird zur erhöhten Sicherheit empfohlen, beim Umfüllen 
Handschuhe zu tragen. 
Personen empfindlich auf Komponenten sollten Handschuhe tragen (cf. EUH208). 
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die 
Zubereitung sein. 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
DE 
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(Fortsetzung auf Seite 5) 
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* 
 

· 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
· Allgemeine Angaben 
· Aggregatzustand Flüssig. 
· Farbe Hellgelb 
· Geruch: Kiefer 
· Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt. 
· Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich Nicht bestimmt. 
· Entzündbarkeit das Gemish ist nicht brennbar. 
· Flammpunkt: 86 °C 
· Zündtemperatur Das Produkt ist nicht selbstentzündlich. 
· Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt. 
· pH-Wert bei 20 °C: 6,6 (1%) 
· Viskosität: Nicht bestimmt. 
· Löslichkeit 
· Wasser: Emulgierbar. 
· Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert) Nicht relevant. 
· Dichte und/oder relative Dichte 
· Dichte bei 20 °C: 0,95 g/cm³ 

· 9.2 Sonstige Angaben 
· Aussehen: 
· Form: Flüssigkeit hell und klar 
· Wichtige Angaben zum Gesundheits- 

und Umweltschutz sowie zur 
Sicherheit 

· Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 
· Angaben über physikalische Gefahrenklassen 
· Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit 

Explosivstoff
entfällt 

· Entzündbare Gase entfällt 
· Aerosole entfällt 
· Oxidierende Gase entfällt 
· Gase unter Druck entfällt 
· Entzündbare Flüssigkeiten entfällt 
· Entzündbare Feststoffe entfällt 
· Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische entfällt 
· Pyrophore Flüssigkeiten entfällt 
· Pyrophore Feststoffe entfällt 
· Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische entfällt 

(Fortsetzung von Seite 3) 
Handschuhmaterial 
Empfohlen : Nitrilgummi (EN 374-3). 
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine 
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht 
vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 
Durchdringungszeit des Handschuhmaterials 
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 
Augen-/Gesichtsschutz 

 

Schutzbrille (EN 166) 
 

Körperschutz: Empfohlen : Schutzkleidung (Kategorie III) und Gummi-Schutzstiefel (EN13832-3). 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 



Seite: 5/7 
Sicherheitsdatenblatt 

gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31 
Versionsnummer 2 (ersetzt Version 1) Druckdatum: 14.10.2022 überarbeitet am: 14.10.2022 

Handelsname: HELIOSOL 

 
53.1.8 

    

 

(Fortsetzung von Seite 4) 

 
 

10.1 Reaktivität Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
10.2 Chemische Stabilität 
Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
10.5 Unverträgliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: Keine bei normalen Bedingungen der Lagerung und Handhabung. 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Akute Toxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Keine Reizwirkung an der Haut (OECD 404). 
Schwere Augenschädigung/-reizung Starke Augenreizwirkung bestätigt durch OECD-Test Nr. 405 - B.5. 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut Keine sensibilisierende Wirkung (OECD 406). 
Keimzellmutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
11.2 Angaben über sonstige Gefahren 

 
 

12.1 Toxizität 
Aquatische Toxizität: BCF < 500 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Das Produkt ist leicht biologisch abbaubar (OCDE 301 D). 
12.3 Bioakkumulationspotenzial Löslichkeit mit Wasser : emulgierbar 
12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 

(Fortsetzung auf Seite 6) 
DE 

 
 

· Stoffe und Gemische, die in Kontakt mit Wasser 
entzündbare Gase entwickeln
entfällt 

· Oxidierende Flüssigkeiten entfällt 
· Oxidierende Feststoffe entfällt 
· Organische Peroxide entfällt 
· Gegenüber Metallen korrosiv wirkende Stoffe und 

Gemische
entfällt 

· Desensibilisierte Stoffe/Gemische und Erzeugnisse 
mit Explosivstoff entfällt 

 
 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

* 
 
 
 

· Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte: 
Terpenderivat (Art. 24 - CLP) 
Oral LD50 >2.000 mg/kg (Ratte) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

· Endokrinschädliche Eigenschaften 
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 

 
 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
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13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
Empfehlung: 
Das Wiederverwenden der Verpackung ist untersagt. 
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
Abfallschlüsselnummer: 
07 04 : Abfälle aus HZVA von organischen Pflanzenschutzmitteln 
15 01 10* : Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe 
verunreinigt sind 

Ungereinigte Verpackungen: 
Empfehlung: 
Leeren und gründlich ausspülen; unbrauchbar machen. 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser. 

 
 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder das Gemisch 
Gesetzinformationen : 
Verordnung (EG) Nr.1907/2006 : 
Substanzen in Anhängen XIV (Autorisierung) und XVII (Beschränkung): keine Substanz ist in diesen 
Anhängen aufgeführt. 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
DE 

 

 
 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

· 14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer 
· ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt 

· 14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung Nicht Anwendbar. 
· ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt 

· 14.3 Transportgefahrenklassen 
· ADR, ADN, IMDG, IATA 
· Klasse entfällt 
· 14.4 Verpackungsgruppe Nicht Anwendbar. 
· ADR, IMDG, IATA entfällt 

· 14.5 Umweltgefahren: 
· Marine pollutant: Nein 

· 14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den 
Verwender Nicht anwendbar. 

· 14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß 
IMO-Instrumenten Nicht anwendbar. 

· UN "Model Regulation": entfällt 
 
 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

(Fortsetzung von Seite 5) 
· 12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften 

Für Informationen zu endokrinschädigenden Eigenschaften siehe Abschnitt 11. 
· 12.7 Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
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* 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine 
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
15292-A1 

· Relevante Sätze 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

· Datenblatt ausstellender Bereich: Marketing 
· Datum der Vorgängerversion: 14.10.2022 
· Versionsnummer der Vorgängerversion: 1 
· Abkürzungen und Akronyme: 

ADR: Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement Concerning 
the International Carriage of Dangerous Goods by Road) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of 
Chemicals EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical 
Substances ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical 
Society) LC50: Lethal concentration, 50 percent 
LD50: Lethal dose, 50 percent 
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 
vPvB: very Persistent and very 
Bioaccumulative 
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 2 
Eye Irrit. 2: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 2 

· * Daten gegenüber der Vorversion geändert 
gemäß Verordnung (EG) 
2020/878. Version CLP 1.2 

DE 

(Fortsetzung von Seite 6) 
· VERORDNUNG (EG) Nr. 1107/2009 vom 21. Oktober 2009 über das Inverkehrbringen von 
Pflanzenschutzmitteln. 
Genehmigungsnummer : 008243-00/00 
SB001 Jeden unnötigen Kontakt mit dem Mittel vermeiden. Missbrauch kann zu Gesundheitsschäden führen. 
SB110 Die Richtlinie für die Anforderungen an die persönliche Schutzausrüstung im Pflanzenschutz 
"Persönliche Schutzausrüstung beim Umgang mit Pflanzenschutzmitteln" des Bundesamtes für 
Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit ist zu beachten. 
SB166 Beim Umgang mit dem Produkt nicht essen, trinken oder rauchen 
SE 110 Dicht abschließende Schutzbrille tragen beim Umgang mit dem unverdünnten Mittel. 
SF245-01: Behandelte Flächen/Kulturen erst nach dem Abtrocknen des Spritzbelages wieder betreten 
SS110 Universal-Schutzhandschuhe (Pflanzenschutz) tragen beim Umgang mit dem unverdünnten Mittel. 
SS206 : Arbeitskleidung (wenn keine spezifische Schutzkleidung erforderlich ist) und festes Schuhwerk (z.B. 
Gummistiefel) tragen bei der Ausbringung/Handhabung von Pflanzenschutzmitteln. 
SS2101 Schutzanzug gegen Pflanzenschutzmittel und festes Schuhwerk (z. B. Gummistiefel) tragen beim 
Umgang mit dem unverdünnten Mittel. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
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